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Nr. 5V Neuteich, den 13. Dezember 1S2S

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschuffes.

Nr. 1. ------------—
Abwendung von Feuersgefahr.

Durch Polizeiverordnung des Senats vom 8.10. d. 
Js. ist die Polizeiverordnung betr. die Abwendung von 
Feuersgefahr usw. vom 9.12.1892, soweit der 8 4 in 
Frage kommt, geändert worden.

Der 8 4 lautet jetzt:
8 4.

Leicht entzündliche Gegenstände, mit Ausnahme 
von Getreidestiegen und ähnlichen Haufen aus Ernte­
feldern während der Ernte, die nicht durch feuerfeste 
Bedachungen oder durch sonstige Schutzvorrichtungen 
gegen das Eindringen von Funken und glühenden 
Kohlen gesichert sind, dürfen bei Eisenbahnen nur 
in einer Entfernung von mindestens achtunddreißig 
Metern von der Mitte des nächsten Schienengleises 
gelagert werden.

Liegt die Eisenbahn auf einem Damme, so tritt zu 
der Entfernung von achtunddreißig Metern noch die 
anderthalbfache Höhe des Dammes. (Vergl. 82 Abs. 2). 
Die Herren Ortsvorsteher ersuche ich um ortsübliche 

Bekanntgabe.
Tiegenhof, den 5. Dezember 1929.

Der Landrat.
Nr. 2. ------------------

Änderung der Ausführungs-Anweisung 
zur Gewerbeordnung.

Ziffer 96 Abs. 8 der Ausführungs-Anweisung zum 
Titel VI der Gewerbeordnung wird wie folgt geändert:

Juristische Personen, mit Ausnahme von Aktien­
gesellschaften und Kommanditgesellschaften aus Akti­
en, sind verpflichtet, einer Zwangsinnung anzugehö- 
ren, die für das von ihnen betriebene Handwerk er­
richtet ist.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffent­

lichung in Kraft.
Danzig, den 18. November 1929.

Der Senat der Freien Stadt Danzig.
Dr. Sahm. Jewelowski.

Veröffentlicht.
Tiegenhof, den 5. Dezember 1929.

Der Landrat.
Nr. 3. ------------------

Ausästungen an Telegrafenleitungeu.
Den Besitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe 

Telegrafen- und Fernsprechanlagen der Freien Stadt 
verlaufen, wird anheimgestellt, die zur Sicherung des 
Telegrafen- und Fernsprechbetriebes erforderlichen Aus­
ästungen bis zum 15. April 1930 unter Berücksichti­
gung des Nachwuchses in solchem Umfange auszuführen, 
daß die Zweige noch im Herbst nach allen Richtungen 
mindestens 60 Zentimeter von den Leitungen entfernt 
sind (8 4 des Telegrafen-Wegegesetzes vom 18. Dezem­
ber 1899 und Punkt 1 der zugehörigen Ausführungs­
bestimmungen). Ausästungen, die innerhalb dieser Frist 
nicht oder nicht genügend ausgeführt sind, werden von 
der Telegrasenverwaltung vorgenommen werden.

Die Herren Ortsvorsteher ersuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe.

Tiegenhof, den 3. Dezember 1929.
Der Lanvrat

Nr. 4. ------------------
Kontrolle der Schulkinder.

Die Magistrate und die Herren Gemeindevorsteher 
ersuche ich, zu- oder abgezogene schulpflichtige Kinder 
den Schulen alsbald namhaft zu machen.

Tiegenhof, den 3. Dezember 1929.
Der Landrat.

Nr. 5. ------------------
Ermittelung des Bäckergesellen 

Clemens Negenbrecht.
Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher sowie 

Landjägerbeamten des Kreises werden ersucht, Ermit­
telungen nach dem Aufenthalt des Bäckergesellen Cle­
mens Regenbrecht anzustellen und im Ermittelungsfalle 
zum Gesch.-Zeichen K. A. II Nr.3896 alsbald hierher 
zu berichten.

Tiegenhof, den 4. Dezember 1929.
Der Kreisausschutz des Kreises Gr. Werder. 

Kreisjugendamt.
Nr. 6. ------------------

Anfenthaltsermittelnng.
Der am 2. Juli 1912 in Fischerbabke geborene Willi 

Millack aus Küchwerder ist am 28. November 1929 aus 
der staatlichen Fürsorgeerziehungsanstalt Tempelburg 
bei Danzig-Schidlitz entwichen.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher sowie 
Landjägerbeamten des Kreises werden ersucht, nach dem 
Aufenthalt des Millack Ermittelungen anzustellen, ihn 
im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der obengenann­
ten Fürsorgeerziehungsanstalt zuzuführen, sowie hier­
von zum Geschäftszeichen K. A. II. Nr. 3939 hierher 
zu berichten.

Tiegenhof, den 6. Dezember 1929.
Der Kreisausschutz des Kreises Gr. Werder. 

Kreisjugendamt.
Nr. 7. ------------------

Ermittelung -es Aufenthalts -er 
Gertru-e Lippert.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher sowie 
Landjägerbeamten des Kreises werden ersucht, Ermit­
telungen nach dem Aufenthalt der am 8. Januar 1913 
zu Kalthof geborenen Gertruds Lippert anzustellen und 
im Ermittelungssalle zum Geschäftszeichen K. A. II Nr. 
3672 hierher Anzeige zu erstatten.

Tiegenhof, den 6. Dezember 1929.
Der Kreisausschutz des Kreises Gr. Werder.

Kreisjugendamt.
Nr. 8, ------------------

Personalien.
Der Standesbeamlen-S.ellvertreter, Gutsbesitzer Hein­

rich Konrad in Barendt, hat sein Amt krankheitshalber 
niedergelegt; an seine Stelle tritt der II. Standesbe- 
amten-Stellvertreter, Gutspächter Karl Pirl in Ba­
rendt.

Tiegenhof, den 9. Dezember 1929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
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Nr. 9.
Jagdscheine.

Im Monat November sind folgende Jagdscheine er­
teilt worden:

Iahresjagdscheine.
Landw. Gustav Brucks-Marienau, Gastwirt Walter 

Schrödter - Marienau. Oberzollinspektor Waldemar 
Behnke-Marienau, Gutsverwalter Fritz Matag-Gr.-Le- 
sewitz, Betriebsleiter Heinrich Ott-Ließau, Landw. Her­
mann Friesen jun.-Orlofferfelde, Landw. Erich Siel- 
mann-Bröske, Landw. Johannes v. Dyck-Tiegenhagen, 
Landw. Bruno Mekelburger-Tiegenhagen, Landw. Al­
bert Enß-Prangenau, Landw. Walter Harder-Palschau, 
Landw. Johannes Adler-Neustädterwald, Landw. Erich 
Taubensee-Niedau, Landw. Franz Pauls-Platenhof, 
Landw. Hermann Wiens-Bierzehnhuben, Landw. Bruno 
Reimer-Leske, Landw. Hans Penner-Rückenau, Landw. 
Cornelius Claassen-Kl.Montau, Landw. Hermann Lick- 
fett-Scharpau, Landw. Erich Heidebrecht - Marienau, 
Landw. Fritz Fröse-Grenzdorf B, Landw. Heinrich 
Großnick-Kalteherberge, Landw. Heinrich Görtz-Rein- 
land, Landw. Arthur Schrödter-Tannsee, Landw. Ge­
org Grunau-Simonsdorf, Lehrer Emil Hofsmann-Lin- 
denau, Zimmermann August Adler-Jungfer, Landw. 
Johannes Nickel-Stobbendorf, Inspektor Richard Han- 
nemann-Gr. Mausdorf, Landwirt Emil Klaassen-Por- 
denau, Landw. Ernst Töws-Pordenau.

8) Tagesjagdscheine.
Landw. Johann Kröcker-Heubuden, Landw. Johannes 
Friesen-Stobbendorf, Landw. Heinrich Töws-Gr. Maus­
dorf, Landw. Emil Wedhorn-Altebabke, Landw. Otto 
Bliwernitz-Neuteicherwalde, Kaufmann Emil Loepke- 
Neuteicherwalde.

Tiegenhof, den 3. Dezember 1929.
Der Landrat.

Nr. 10. ------------------

Schweinepest.
Die Schweinepest unter den Schweinebeständen 

1.) des Gutsbesitzers Klinge-Schadwalde, 
2.) Käsereipächters Bamert-Kunzendorf, 
3.) Hofbesitzerin Frau Bergmann-Dammfelde, 
4.) Hofbesitzers Wiens-Fürstenwerder, 
5.) Arbeiters Breski-Fürstenwerder, 
6.) „ Arbeiters Quartier-Fürstenwerder

ist erloschen.
Tiegenhof, den 2. Dezember 1929.

Der Landrat.

Bekanntmachung.
. Die Generalversammlung vom 1. November d. Js. 

hat die Auslösung der Genossenschaft beschlossen. Die 
Gläubiger werden aufgesordert, sich bei der Genossen­
schaft zu melden.

Neuteich, den 1. November 1929.

Saatbaugenossenschaft Neuteich e. G. m. b. H. 
in Liqu.

Andres. B. Doehring.
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